
Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung Hohenhorn findet
am Montag, 6. Juni, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Hohen-

horn, Am Ebersoll 2, statt. Auf der Tagesordnung stehen dann unter
anderem die Themen Straßensanierungsmaßnahme 2016 und
Baumtor hier: Instandsetzung nach Verkehrsunfall mit Fahrer-
flucht. Weitere Termine von Selbsthilfegruppen und Festen
sowie Veranstaltungen finden Sie auf Seite 4

1. Juni 2016 / 22. KW / 54. Jahrg.
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Geesthacht (kr) - Alle Kinder
sollenvonAnfanganvonguten
Bildungsangeboten profitie-
ren, auch schon im Vorschulal-
ter.Dabei istesbesonderswich-
tig,dieSpracherichtigerlernen
zu können. Aus diesem Grund
hat sich die katholische Kin-
dertagesstätte »Sankt Barbara«
in Geesthacht der sprachlichen
Frühförderung verschrieben
und nimmt seit fünf Jahren am
Bundesprojekt »Sprach Kitas:
Weil Sprache der Schlüssel zur
Welt ist« teil. Nun konnte eine
zusätzliche Sprachfachkraft in
der kleinen Einrichtung einge-
stellt werden.
Seit dem 1. Juni 2011 ist die Ki-
ta »Sankt Barbara« in das Bun-
desprogramm »Sprach Kitas:
Weil Sprache der Schlüssel zur
Welt ist« aufgenommen: Das
Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMFSFJ) will damit die
Sprachentwicklung von Kin-
dern mit besonderem Sprach-
förderbedarf so früh wie mög-
lich unterstützen. Nun erhielt

die Kita, in der es eine Krippen-
gruppe mit 20 Kindern und
zwei Elementargruppen mit je-
weils 20 Kindern gibt, mit An-
nette Gorgas-Ewert eine zusätz-
liche halbe Fachkraft mit Ex-
pertise im Bereich der sprachli-
chen Bildung. Sie ist in der Kita
tätig und berät, begleitet sowie
unterstützt das Kita-Personal.
Die extra dafür geschulte Erzie-
herin hat das Ziel die Sprach-
kompetenz aller Kinder bis zu
ihrem Schuleintritt soweit zu
entwickeln, dass sie die dort an
sie gestellten Anforderungen
meistern können.
»Wir haben uns sehr darüber
gefreut, dass wir Annette Gor-
gas-Ewert als Sprachexpertin
gewinnen konnten. So können
wir unsere Kinder bestmöglich
sprachlich fördern«, berichtet
die Kita-Leiterin Beate Bytof.
DasBMFSFJ finanziertdieStel-
le mit 19,5 Stunden pro Woche.
Sie integriert ihre Arbeit auf
vielfältige Weise in die Alltags-
situationen der Kinder. »Ich
habe einfach die Zeit, mich zu

denKindernmitdazuzusetzen
und beim Spielen direkt auf sie
einzugehen. Dabei kann es
schon mal vorkommen, dass
wir beim Spielen mit Baustei-
nen plötzlich in eine Alltagssi-
tuationeintauchenundeinfach
einmalzumBeispieleinTelefo-
nat mit der Feuerwehr üben«,
gibt Annette Gorgas-Ewert Ein-
blicke in ihren Alltag. Oder sie
gehtmitzweioderdreiKindern
in die Stadtbücherei und leiht
dortBücheraus.»AufdemWeg
dorthin kommt es immer wie-
der vor, dass Kinder, die sonst
eher ruhig sind, regelrecht wie
ein Wasserfall ins Plaudern
kommen.«
»DieaufmehrereJahreangeleg-
te Förderung gibt den Kindern
die frühe Chance zur Entwick-
lung ihrer Sprachkompetenz,
auch wenn ihre Sprachheimat
ursprünglich nicht deutsch ist,
und bezieht dabei die Familien
mit ein«, erklärt Annette Gor-
gas-Ewert. Im Kindergarten fin-
det ständig ein sprachlicher
Austausch statt. In Einzelge-

sprächen und auch in der
Gruppe, bei Beschäftigungen
und im Freispiel. »Sprache
wird bei uns spielerisch ver-
mitteltundsomiterweitertund
vertieft. Durch tägliches ge-
meinsames Singen und Spie-
lenwirdSprechfreude,Sprach-
melodie und Sprachklang vor-
gelebt.« Auch verschiedene Ri-
tuale, zumBeispiel eingemein-
samer Morgenkreis ermögli-
cheneineSprachförderung,die
im täglichen Umgang mitein-
ander stattfinden kann. Durch
gezielte Angebote in Klein-
gruppen werden sprachunsi-
chere Kinder zusätzlich ermu-
tigt, sich zu beteiligen, es fällt
ihnenleichtersichmitzuteilen.
Von 2016 bis 2019 stellt der
Bundjährlichbiszu100Millio-
nen Euro für die Umsetzung
des Programms »Sprach Kitas:
Weil Sprache der Schlüssel zur
Welt ist« zur Verfügung. Damit
können bundesweit bis zu
4.000 zusätzliche halbe Fach-
kraftstellen in den Kitas ge-
schaffen werden.

Geesthacht (kr) - Seit wenigen
Wochen ist bekannt, dass sich
er Betreiber der Geesthachter
Schulmensen zum Ende des
Schuljahres im Sommer zu-
rückziehen will. Im vergange-
nen Ausschuss für Schule,
Sport, Kultur und Kontaktpfle-
ge kam deshalb erneut das The-
ma wieder auf die Tagesord-
nung. In der März-Sitzung des
Ausschusses wurde beschlos-
sen, dass die Alfred-Nobel-
Schule(ANS)sowiedieBertha-
von-Suttner-Schule (BvS) ge-
beten werden, ein gemeinsam
abgestimmtes Anforderungs-
profil für den Mensabetrieb bei
der Verwaltung abzugeben. Di-
es wurde nun als Grundlage für
drei neue Betreibermodelle für
einen Mensabetrieb genom-
men. Von der Stadtverwaltung
wurde dabei vor allem ein Mo-
dell favorisiert, bei dem die
Stadt selbst vier neue Stellen
für jährlich90.000Euroschafft.
Dabei werde ein örtlicher An-
bieter für die Produktion und
Anlieferung der Mittagessen

beauftragt. Die Aufbereitung,
Ausgabe und Abrechnung er-
folge durch die Stadt Geest-
hacht. Doch eine Mehrheit der
Ausschussmitglieder sah auf
GrundderaktuellenHaushalts-
lage für dienen Vorschlag keine
Möglichkeiten.»Wiesollenwir
das finanzieren? Neue Stellen
sind für uns angesichts der an-
gespannten Haushaltslage
nicht diskutabel«, waren sich
Gabriele Peterburs (SPD) und
Arne Ertelt (CDU ) einig.
Mehrheitlich sprachen sich die
Ausschussmitglieder deshalb
für ein Modell aus, bei dem die
Stadt eine Kooperation mit ei-
nem regionalen Anbieter auf-
baut, der das Essen zubereiten,
liefern und auch die Ausgabe
übernehmen soll. Dabei soll für
die Stadt aber ein Mitsprache-
recht fest verankert werden.
Die Stadtverwaltung werden
nun so schnell wie möglich ei-
ne öffentliche Ausschreibung
machen und somit noch vor
denSommerferieneineLösung
für den Mensabetrieb finden.

Geesthacht (pmi) - Mit Rock-
und Popmusik aus über fünf
Jahrzehnten tritt die Band
»Just More« am Samstag, 4.
Juni, erstmals im SmuX,
Lichterfelder Straße 5 in
Geesthacht, auf.
Die vier Musiker Michael Su-
erbier (Keyboard, Piano, Ge-
sang), Dirk Zachger (Drums,
Gesang), Boris Mulorz (E-Gi-
rarre, Gesang) und Tobias von
der Heide (Akustikgitarre,
Gesang) haben sich vor gut
drei Jahren in der Band
»Sound and More« des Gos-
pelchores »Soul and More«
in Escheburg kennengelernt.

Zwischenzeitlich haben sie
sich ein breit gefächertes Re-
pertoire angeeignet, von dem
wohl für jeden etwas dabei
ist. Sie spielen Klassiker aus
der Rock- und Popgeschichte
wie den Beatles, Bob Dylan,
Doobie Brothers, Eagles,
ELO, Elton John, Garry More,
Joe Cocker, Louis Armstrong
und anderen mehr, dazu auch
erste eigene Stücke. Einer ih-
rer Schwerpunkte liegt dabei
auf dem mehrstimmigen Ge-
sang.
Einlass ist ab 19 Uhr, Beginn
gegen 20 Uhr. Der Eintritt ist
frei.

Olaf Schulze eröffnete einen Spielplatz. Foto: Denise Ariaane Funke

Spachfachkraft Annette Gorgas-Ewert kann sich bei ihrer Arbeit auch einmal die Zeit nehmen, Kindern in kleinen Gruppen ein
Buch vorzulesen und mit den Steppkes ins Gespräch zu kommen. Foto: Katharina Richter

Die Band »Just More« ist am Samstag erstmals im Geesthachter
SmuX zu erleben. Foto: privat

In der Kita Sankt-Barbara steht die Sprache im Mittelpunkt

Mensakonzept wird neu angepasst

Coverband »Just More« live im
Geesthachter SmuX zu erleben
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Dialyse-, Chemo- und Bestrahlungsfahrten
Nutzen Sie unseren freundlichen und zuverlässigen Service.

Wir sind für Sie da und erledigen die Formalitäten mit der Krankenkasse.

Schwarzenbek Geesthacht Büchen Lauenburg

7575 3737 3000 3333

Mittagstisch
ab 10.30 Uhr genießen

oder heiß mitnehmen!

� 04152 / 2402 · www.fein-gemacht.de

02.06. bis 08.06.2016

Kohlrouladen mit Kohlgemüse,
Salzkartoffeln und Soße

6.50 €

Alaska-Seelachsfilet mit hausgemachtem
Kartoffelsalat und Remoulade

6.00 €

Schweinebraten mit Rotkohl,
Salzkartoffeln und Soße 5.90 €

Hackklößchen
in Pfefferrahmsoße mit Nudeln 6.00 €
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Szegediner Gulasch
mit Kartoffeln

6.00 €

21502 Geesthacht, Mercatorstraße 23 Tel. 04152 92 49 400

Mehr Informationen unter www.elvert-heizung.de

Die neue Heizung. Ihr Traumbad.

z.B. ViessmannVitocaldens
Komplett und platzsparend

z.B. Artweger Twinline II
Badewannnen der Zukunft

Förderung nutzen

Jetzt wechseln.
FürWärmemit Zukunft

DER PREIS KNALLERDER PREIS KNALLER
UNSCHLAGBAR GÜNSTIGUNSCHLAGBAR GÜNSTIG

JETZT STJETZT STARTENARTEN

Fitness
Kurse & Sauna

ab
16,45 €

Bergedorfer Str. 28 21502 Geesthacht
Tel. 04152 / 837485

R

50%50%*BEITRAGBEITRAG
SPSPARENAREN* Auf die 1/2 Erstlaufzeit eines Vertrages.


